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Weltwoche
meldet

Ein königlicher Lebemann.
Heute ist Carol ein recht

stattlicher Mann mit einem guten
Aussehen. Er ist kein Jüngling mehr, er
wird wie sein königl. Vetter Eduard
VIII. in diesem Jahr zweiundvierzig.
Er ist eitel, steckköpfig, eigenwillig,
aber durchaus nicht unintelligent. Er
hat sehr wenig Sinn für Humor. Er
spricht korrekt englisch, mit einer
leicht deutschen Aussprache; ein
ebenso perfektes Französisch mit

leicht englischer Aussprache und ein
nicht minder gutes Deutsch mit einem
leichten französischen Akzent.

Wie originell wäre es doch, wenn Minger
sich perfekt baslerisch mit leicht
zürcherischem Akzent, korrekt zürcherisch mit
leicht bernerischer Betonung und nicht
minder gut bernerisch (natürlich!) mit
leicht baslerischer Aussprache ans Schweizervolk

wenden würde! Eso

Der
Unterschied

Wissen Sie den neuesten Unterschied

zwischen Deutschland und
Frankreich?

In Frankreich tun sie die Rüstung
verstaatlichen und in Deutschland
verstattlichen. Oha

Böcklin
bös blamiert

Ich besuche mit meinem 7jährigen
Neffen das Kunstmuseum. Wir kommen

zu Böcklins «Toteninsel».
Meint der Kleine in geringschätzigem

Tone: «Du, dä het das vonere
Poschtkarte abg'molt!» Niep

Kulinarische
Weisheit:
Frische Fische, gute Fische! Ds.

Jeden Freitag gibt's bei Tisch
Einen guten Meeresfisch.
So zum Beispiel ein Filet,
Remouladen sauce, per se
Pommes de terre gibt's obendrein.
1 Franken 20 billig fein!

/Q *' L das moderne Selbstbedien-Restauranl
\jUJJxjC an der unteren Bahnhofsfrafje, Zürich
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